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Herren 2. Kreisklasse Süd

SG Quembach IV : TuS 1909 Philippstein II 
Montag, 31.10.2022, 20:15 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der Herren 2. Kreisklasse Süd für den 
TuS 1909 Philippstein II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Siegfried Schmalor den Matchball für die
Gäste des TuS 1909 Philippstein II im Match der Herren 2. Kreisklasse Süd verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG
Quembach IV, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:22) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Siegfried Schmalor, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Götz / Schmidt gegen Lohölter / Schmalor das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 5:11, 9:11, 13:11, 11:6,
11:5 gewannen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten danach Hartmann / Blad-Stahl letztlich
parat, um Mülheims / Mülheims final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Sieg fuhr Dennis Götz bei seinem 3:1 gegen Thomas
Mülheims ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Till Schmidt bei seiner 1:3-Niederlage von
Reinhard Lohölter dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Fabian Hartmann und Robin Mülheims, bevor das 2:3 feststand. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Tobias Blad-Stahl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Siegfried Schmalor ab dem Start. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Dennis Götz gelang es derweil
Reinhard Lohölter zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Till
Schmidt beim 3:0 mit Thomas Mülheims. Das war ein souveräner Sieg. Fabian Hartmann bekam
dann seinen Gegner Siegfried Schmalor indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Tobias Blad-Stahl bei seinem 3:1 gegen Robin Mülheims doch überlegen. Somit war der Deckel auf
einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TuS 1909 Philippstein II verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Quembach IV nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während der TuS 1909 Philippstein II vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen die SG
Quembach V ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Quembach IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2022 gegen den TV 1894 Braunfels VI.

 Statistik:
 SG Quembach IV

Doppel: Götz / Schmidt 0:1, Hartmann / Blad-Stahl 0:1 
Einzel: D. Götz 2:0, T. Schmidt 1:1, F. Hartmann 0:2, T. Blad-Stahl 1:1 
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 TuS 1909 Philippstein II
Doppel: Lohölter / Schmalor 1:0, Mülheims / Mülheims 1:0 
Einzel: R. Lohölter 1:1, T. Mülheims 0:2, S. Schmalor 2:0, R. Mülheims 1:1


